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Die demografische und die technologische 
Entwicklung stellen die Gesundheits- und 
Sozialsysteme in Europa  in den nächsten 
Jahrzehnten vor bisher nicht gekannte He-
rausforderungen. Die schwierige Aufgabe 
wird darin bestehen, eine für alle Menschen 
zugängliche, bedarfs- und qualitätsgerechte 
und kosteneffiziente Kranken- und Pflege-
versorgung bereitzustellen. Gleichzeitig müs-
sen große Anstrengungen unternommen 
werden, die Gesundheit der gesamten Bevöl-
kerung nachhaltig zu fördern, unabhängig 
von Einkommen, Bildungsstand oder Beruf. 
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Ein wichtiges Ziel besteht darin, fundiertes 
handlungsleitendes Gesundheitswissen und 
umfassende Gesundheitskompetenzen wirk-
sam in vielen gesellschaftlichen Bereichen 
und vor allem im Gesundheitssektor zu ver-
ankern. Die Public Health-Aus- und Fortbil-
dung von qualifizierten und praktisch erfah-
renen Fach- und Führungskräften, deren Be-
darf in Österreich groß ist und weiter wach-
sen wird, erfüllt dabei eine Schlüsselfunktion.

Die Multidisziplin Public Health integriert ge-
sundheitswissenschaftliches, methodisches 
und praktisches Wissen aus der Medizin und 
den Pflegewissenschaften, aus Epidemiolo-
gie, Gesundheitspsychologie, -soziologie und 
-ökonomie, sowie aus der versorgungs-, 
System- und Politikforschung im Gesund-
heitssektor. Den teilnehmerinnen unseres 
Universitätslehrgangs eröffnen sich neue 
Berufsfelder, zum Beispiel im Bereich der ge-
sundheitspolitischen Steuerung und organi-
satorischen Gestaltung des Gesundheitssys-
tems, im Management in der Krankenver-
sorgung, in der Entwicklung von Gesund-
heitsförderungsprogrammen oder im akade-
misch-wissenschaftlichen Bereich. 

Der Universitätslehrgang Public Health der 
Medizinischen Universität Graz bietet seit 
2002 eine fundierte berufsbegleitende Aus-
bildung in den Gesundheits- und Gesund-
heitssystemwissenschaften (Public Health-
Wissenschaften) auf Basis eines über Jahre 
entwickelten, bewährten, extern evaluierten 
und zukunftsweisenden Gesamtkonzepts. 
Die beiden Schwerpunkte beziehen sich auf 
die zwei großen Herausforderungen im Ge-
sundheitssektor: Management in der Kran-
kenversorgung und Management in der Ge-
sundheitsförderung. 

Unsere mehr als 60 referentinnen sind na-
tionale und internationale Expertinnen aus 
Wissenschaft, Praxis und dem Management-
bereich mit langjähriger Erfahrung  im Be-
reich Public Health.

Wir sind stolz, dass sich ein großer teil unse-
rer Absolventinnen beruflich weiterentwi-
ckelt hat und den Universitätslehrgang als 
wichtigen Meilenstein ihrer Karriere sieht.



Was bietet der UPH?

> eine wissenschaftliche und praxisorientierte postgraduale Ausbil-
dung mit dem international anerkanntem Abschluss „Master of 
Public Health“

> ein erprobtes und erfolgreiches Konzept
> ein modernes curriculum gemäß internationalen Standards 
> ein erfahrenes Organisationsteam und anerkannte referentinnen
> eine interdisziplinäre Zusammensetzung der teilnehmerinnen
> persönliche Beratung, Begleitung und Betreuung
> integration in das nationale und internationale Public Health netz-

werk

Studienplan

Management
in der Gesundheitsförderung

Management
in der Krankenversorgung

GrUndlaGenstUdiUm

Einführungsmodul (9 ECTS): 
Konzepte und Methoden der Gesundheitswissenschaften; Sozial-  
und Selbstkompetenz; informations- und Wissensmanagement

Modul A (13 ECTS): 
Grundlagen der Gesundheitswissenschaften und von Public Health

Modul B (13 ECTS): 
Grundlagen der Statistik, Demografie und Epidemiologie

Modul C (13 ECTS): 
Grundlagen der Organisations- und Managementwissenschaften

Modul D (13 ECTS): 
Grundlagen des Gesundheits,- Sozial- u. Krankenversorgungssystems

VertiefUnGsstUdiUm

Modul E (13 ECTS):
Management  

in der Gesundheitsförderung

Modul F (13 ECTS):
Management  

in der Krankenversorgung

Modul G (13 ECTS): Steuerung des Gesundheitssystems

Projektstudium Master’s Arbeit (20 ECTS) 
Abschluss Master of Public Health (120 ECTS) 

Zielgruppen und -organisationen 

> Qualifizierte Angehörige von Gesundheits- und Sozialberufen 
oder gesundheitsnahen Berufsfeldern wie ärztinnen, diplomierte 
Pflegekräfte, Sozialarbeiterinnen, Personen aus dem Bereich der 
gehobenen medizinischen technischen Dienste, Sport- und Ernäh-
rungswissenschaftlerinnen, Fachpersonen für Gesundheitsförde-
rung, Gesundheitsmanagement und Prävention.

 
> Qualifizierte Fachpersonen (mit Studienabschlüssen in den Sozial-, 

Wirtschafts- und rechtswissenschaften, den Geistes- oder inge-
nieurwissenschaften) aus Fachabteilungen und verwaltungen im 
Gesundheitssektor, öffentlichen oder privaten Krankenversiche-
rungen, Kammern, Berufsverbänden, der pharmazeutischen in-
dustrie und anderen gesundheitsrelevanten Organisationen.

Organisationen im Gesundheitswesen und in gesundheitsnahen Fel-
dern, die die Mitarbeiterinnen in den in den Universitätslehrgang 
entsenden, können erfahrungsgemäß einen größeren Synergieeffekt 
und Gewinn für ihren Betrieb erwarten.



Zeitlicher Ablauf

Um erwerbstätigen teilnehmerinnen ein 
berufsbegleitendes Studium zu ermögli-
chen, wird das Präsenzstudium über vier 
Semester im 14-tägigen rhythmus in Form 
von Wochenendblöcken (Freitag und Sams-
tag) abgehalten. Das curriculum orientiert 
sich an international geltenden leitbildern 
und Standards.

Abschluss

Master of Public Health (MPH)

Beginn & Kosten

Herbst 2014 
EUr 12.000,– 

Stipendien

informationen zu Stipendienmöglichkeiten
erhalten Sie im lehrgangssekretariat.

Veranstaltungen

Die Public Health School Graz organisiert 
regelmäßig vortragsveranstaltungen, Sum-
mer Schools und Workshops zu aktuellen 
Gesundheitsthemen und gibt zwei Mal 
jährlich einen newsletter heraus – wir hal-
ten Sie gerne per Email auf dem laufen-
den.

Zulassungsbedingungen

Zulassungsbedingung ist der Abschluss ei-
nes in Österreich anerkannten mindestens 
dreijährigen Universitäts- oder Hochschul-
studiums (Doktorat, Magisterium oder Bak-
kalaureat) oder eine gleichgestellte auslän-
dische Graduierung. Die Aufnahme von 
Personen mit Matura oder gleichwertigem 
Abschluss, jedoch ohne Hochschulabschluss 
ist in besonderen Fällen möglich.
Die Aufnahme in den lehrgang erfolgt 
nach schriftlicher Bewerbung und einem 
Aufnahmegespräch, das auch dem infor-
mationsaustausch dient.

Kontakte
LEHrGAnGSTEAM iM LG 2014–2016

Teamassistenz und information
Mag.a Maria Sendlhofer
Universitätsplatz 4/3
A-8010 Graz 
tel: ++43 316 / 380-7772
Fax: ++43 316 / 380-9668
public.health@medunigraz.at
http://public-health.medunigraz.at

Lehrgangsleitung
Dr. med. Martin Sprenger, MPH
tel: ++43 316 / 380-7774
martin.sprenger@medunigraz.at

Wissenschaftliche Mitarbeiterinnen:
Alexandra Skursky, MPH
alexandra.skursky@medunigraz.at
Bianca Heppner, MPH
bianca.heppner@medunigraz.at
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